


Einleitung Zukunftsprofil Weißbach 2030

Wir gestalten miteinander den Zukunftsraum Weißbach. Grundlage für diesen Bürgerbeteiligungsprozess ist ein 
weltweites Programm für Nachhaltigkeit, das Gemeinden vorschlägt, mit ihren Bürgerinnen und Bürger, den örtlichen 
Organisationen und der Wirtschaft in einen Dialog einzutreten und gemeinsame Ziele und Maßnahmen für eine 
nachhaltige Entwicklung zu entwickeln, zu beschließen und umzusetzen. Genau diese Schritte sind wir gegangen. Wir 
entwickelten ab September 2024 bis zum Juni 2025 unser Zukunftsprofil, unterstützt vom Land Salzburg (SIR) und 
begleitet durch Wolfgang Mader von Loop3.  

Das Zukunftsprofil ist einstimmig von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 24. Juni 2025 beschlossen worden 
und soll uns zur wertvollen Orientierungshilfe für die Zukunft werden. Es enthält Visionen, Leitsätze und Ziele, die in den 
verschiedensten Veranstaltungen, wie Bürgerrat, Bürgerversammlung, Zukunftswerkstatt, Themendialoge, 
Zukunftsprofil-Klausur oder Kernteamtreffen entwickelt wurden und die auf Strategien der Gemeinde aufbauen. Vielen 
Dank für die aktive Mitwirkung und den vielen, eingebrachten Ideen. Es geht schlussendlich um die Lebensqualität und 
Zukunft von uns und unseren Kindern. 

Der Fokus im weiteren Zukunftsraum-Prozess liegt in der Beteiligung & Umsetzung. Es braucht daher euer Engagement 
sowie die Treffen & Gespräche für die Umsetzung. Dieser Dialog wird laufend weiter geführt. Dazu möchten wir 
möglichst viele Weißbacherinnen und Weißbacher ermutigen und begeistern.

Dann werden die Vision & die Ziele auch Wirklichkeit! 

Euer Kernteam vom Zukunftsraum Weißbach
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V
is

io
n Gemeinsames 

positives 

Zukunftsbild

„Unser Selbstverständnis“

L
e

it
th

e
m

e
n Unsere 6 zentralen 

Zukunftsthemen im 
Zukunftsprofil, hier 
sehen wir die großen 
Hebel, wo wir 
Wirkungen erzielen 
wollen

L
e

it
zi

e
le Je Zukunftsthema 

gibt es mehrere 
übergeordnete Ziele 
(Leitziele), die eine 
langfristige Richtung 
für die Zukunftsent-
wicklung bestimmen

W
ir

k
u

n
g Das bedeutet für uns …

… als Weißbacherin und Weißbacher …

… als GEMEINDE mit der Gemeindevertretung und dem Gemeindeamt … 

… als UNTERNEHMEN oder als LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB …

… als SCHULE, KINDERGARTEN, KÖRPERSCHAFT, PFARRE oder VEREIN …
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V
is

io
n Gemeinsames 

positives 
Zukunftsbild

Antwort auf WOHIN 
geht die Reise?

Weißbach 2030

Wir haben rechtzeitig und gemeinschaftlich agiert und 

Aufmerksamkeit auf unsere wertvollen Strukturen, Organisationen 

und unserem herrlichen Naturraum gelegt! 

Unsere Vereine, Institutionen, Nahversorger, Betriebe, Treffpunkte, 

Bildungseinrichtungen, Energieversorger, Gastronomie, der 

Naturpark und die vielen Engagierten sind dabei 

unsere Träger und Trägerinnen der Lebensqualität, 

auf die wir besonders schauen.

Es ging und geht um die Lebensqualität und Zukunft von uns und 

unseren Kindern. 

Wir erreichen sehr viele Ziele unserer sechs Leitthemen durch

unsere „Superkraft“ Zusammenarbeit, Kreativität, Engagement und 

Ausdauer und erarbeiten laufend neue Ziele.

Auch 2030 feiern wir die Erfolge miteinander.
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Unsere Leitthemen für Weißbach bei Lofer

Lebensqualität für alle Generationen 
Zusammenhalt ist unsere Superkraft!

-> Soziales & Gemeinschaft
-> Miteinander von Jung und Alt, von 
Einheimischen und Zugezogenen, …

Wertschätzung, Erhaltung und 
Ausbau unserer wertvollen 

Strukturen 
-> Vom Naturpark, der Gastronomie bis zu 

unseren Unterkünften
-> Von der Volksschule und Kindergarten 

bis zu unserer Energieversorgung

Weißbach – Dorf in Bewegung
-> Sport- und 

Bewegungsgemeinde

„Weißbacher Schaufenster“ –
Unsere Nahversorgerstruktur entlang 

der B311
-> Entwicklungschance alte 

Weißbachfläche nutzen
-> Dorf für die perfekte Pause für uns und 

unsere Gäste

Weißbach –
Dorf mit Energie 
für 5  

Weißbach – Dorf der kurzen Wege 
und nachhaltiger Mobilität

-> Öffentlicher und 
gemeinschaftlicher Verkehr

-> Sichere Mobilität zu Fuß und 
mit dem Rad

-> Verbesserungen B311 (Entlastung, 
Sicherheit und Lärmvermeidung)



Leitziel 1.1 

Zusammenhalt ist unsere Superkraft
Wir sorgen miteinander dafür diesen Zusammenhalt zu erhalten. 

Besonders schauen wir darauf, die verschiedenen Generationen von 0-100+ 

miteinander zu verbinden, die gegenseitige unkomplizierte Hilfe zu ermöglichen 

und die aktive Mitwirkung der Zugezogenen anzukurbeln.

Das bedeutet für uns …
• Wir organisieren unterhaltsame Aktivitäten, die den Zusammenhalt und das gegenseitige 

Verständnis stärken, wie zum Beispiel

• Angebote von uns für uns – Gemeinsam die Gemeinde entdecken

• Alte Geschichten erzählen „Wie war’s früher in Weißbach?“ (alte Fotos)

• Gemeinsames Wandern - Alte Wege neu entdecken

• Einschulung in digitale Alltagshilfen für Ältere durch Junge

• Spielenachmittage aller Generationen in Zusammenarbeit mit Vereinen mit der Bücherei ua.

• Aufbau einer Plattform „Weißbach hüft zomm“, um sich unkompliziert gegenseitig helfen und 

unterstützen zu können.   Bestehende Angebote für Hilfen und Unterstützungen sichtbar machen, 

vernetzen und ergänzen. 

• Wir versuchen gemeinsam mit OJA die Aktion „Junge Weißbacher aktiv“ wieder zu starten.

• Wir unterstützen und erleichtern die Integration von Zugezogenen in die Gemeinschaft durch

• direktes Ansprechen und Einladen

• die Weiterführung und Ergänzung der „Zugezogenen Mappe“

• ein jährliches „Angebot“ (z.B. 2025 mit Befragung) für unsere „Neuen“ mit den Einheimischen 

• Wir sorgen weiterhin für einen guten Informationsfluss in der Gemeinde und nutzen 

dazu die Medienvielfalt um alle Generationen gut zu erreichen.
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Leitziel 1.2 

Unsere Ehrenamtlichen - Träger und Trägerinnen der Lebensqualität
Wir stärken unsere Vereine, unsere Feuerwehr und die vielen ehrenamtlich 

Menschen unsere Gemeinde.  Ihnen gebührt besondere Wertschätzung und Dank.

Einerseits wollen wir in unseren Vereinen offen sein für Neue & Neues und 

andererseits auch unsere Traditionen pflegen.

Das bedeutet für uns …
• Wir sorgen für die bestmögliche Unterstützung der Vereinsaktivitäten.

• Erhaltung und Ausweitung der Nutzung (z.B. Kulturveranstaltungen, …) des super gelungenen und 

organisierten Festplatzes, was auch die Rücksichtnahme auf die Anrainer durch Einhaltung der 

Vereinbarungen braucht.

• Im Zusammenspiel der Vereine erreichen wir für Weißbach mehr als eine Gruppe oder Organisation 

jemals alleine erreichen könnte.  Wir setzen dazu die Kooperationen fort und entwickeln neue 

gemeinsame Initiativen, wie zum Beispiel 

• Dorf-Olympiade (siehe Leitziel 3.1)

• Tag der Weißbacher Vereine im Rahmen der Bildungswoche

• Wir kommunizieren immer wieder den Spaß, die Freude, den Lerneffekt und die Wirkung der 

ehrenamtlichen Arbeit, um für die Übernahme von Verantwortung in den Vereinen zu begeistern.

• Junge Menschen frühzeitig einbinden in den Vereinen und Vertrauen geben für die Übernahme von 

Verantwortung.

• Jedes Alter, jeder Mensch mit seinen Talenten findet Platz in unseren Vereinen. 7



Leitziel 2.1 

Wertvolle Weißbacher Bildungsinstitutionen
Unsere Bildungsinstitutionen Naturpark-Kindergarten mit "Alterserweiterter 

Kleinkindgruppe“, Naturpark- und Klimabündnis-Volksschule und Bibliothek sind 

elementar für die Gemeinde und wir sorgen für eine laufende Optimierung der 

Rahmen- und Arbeitsbedingungen.

Das bedeutet für uns …

• Erhaltung vom Kindergarten, der Volksschule und der Nachmittagsbetreuung

• Schaffung eines barrierefreien Zugangs zur Bibliothek (der Dinge) mit einem Lift, im Idealfall mit 

Einbindung der Schule und der Musik. 

• Optimierung der Arbeit räumlich + technisch von Kindergarten und Schule

• Schaffung von Abstellraum für Kindergarten

• Kreative Raumgestaltung (AEG)
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Leitziel 2.2 

Z´sammkemma in unsere Gastronomie
Für uns sind die örtlichen Gasthäuser, unsere Hütten und Jausenstationen wertvolle 

Treffpunkte und Orte zum Z´sammkemma und zum Feiern, die für den 

Zusammenhalt in der Gemeinde sehr wichtig sind.  

Wir alle Miteinander erhalten unsere Gastronomie vor allem durch ihre Nutzung 

und durch eine gute Zusammenarbeit.

Das bedeutet für uns …

• Wir wollen die Gastronomie mehr ins Dorfleben einbinden.

• Bei Naturpark- oder Tourismusaktivitäten die Einkehr mitanbieten und mitdenken, wie z.B. bei 

Wanderungen.

• Wiederbelebung der „Kaffeekränzchen“

• Unterstützung/Förderung bei der Schaffung von Gästebetten 
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Leitziel 2.3 

Nahversorgung ist Lebensqualität
Wir erhalten gemeinschaftlich unsere Nahversorgung und erweitern den Zugang 

zu regionalen Produkten. 

Das bedeutet für uns …

• Durch eine attraktive und anziehende Gestaltung unseres „Weißbacher Schaufensters“ (siehe 

Leitthema 4) stärken wir unsere Nahversorger. 

• Wir entwickeln sensibilisierende und bewusstseinsbildende Aktivitäten für die Nahversorgung mit 

den Schulen, Vereinen und Organisationen. Hier ist die kontinuierliche Kommunikation sehr wichtig, 

ob bei Festln, in Schulprojekten usw. Dazu wollen wir gute Beispiele und positive G´schichtn von 

Privaten oder Vereinen weitererzählen.

• Aktiv einkaufen gehen, dann bringen uns die Nahversorger langfristig Lebensqualität.

• Wir entwickeln neue Kooperationsideen in Weißbach, wie z.B. eine „Mobile Honigschleuder“ 

(Anhänger zum Ausleihen speziell für Imkerneueinsteiger) und teilen unsere „Dinge“ in der 

„Bibliothek der Dinge“.
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Leitziel 2.4 

Wege in Weißbach - Spazieren, Wandern, Bergsteigen und  Klettern
Als Naturparkgemeinde und Bergsteigerdorf sorgen wir für die Erhaltung und der 

qualitativen Erweiterung unseres Wege- und Klettersteigangebotes. 

In guter und abgestimmter Zusammenarbeit entwickeln Gemeinde, Naturpark, 

Tourismusverband und die betroffenen Vereine das Wege- und Kletternetz weiter.

Das bedeutet für uns …
• Als Bergsteigerdorf bekennt sich Weißbach zur Förderung eines nachhaltigen Alpintourismus und 

zur Bewahrung von Natur, Kultur und Tradition im Einklang mit den Zielen der Alpenkonvention.

• Die Erhaltung der Klettersteige langfristig sichern und Kletterangebot weiterentwickeln

• Wartung der Zu- und Abstiege der Klettersteige -> Nachfolgelösung mit  M. Hirnböck finden

• Angebotsverbesserungen fürs Klettern, wie z.B. durch mehr Kletter-Info, durch die Schaffung 

von mehr Platz für Shop & Verleih usw.

• Erweiterung des Spazierwege-Netzes.

• Arbeitsgruppe für Wegverläufe gründen

• Die „einheimischen, alten Wege“ neu entdecken

• Wegeideen sind z.B.: Erweiterung „Schöne Aussicht->Lindau“, „Au -> Fußballplatz“, alten 

„Maderweg“ erhalten, …

• Gespräche mit Grundbesitzern immer führen

• Bestehende Wander- und Themenwege erhalten und pflegen.

• Bedarfserhebung von Erhaltungsarbeiten

• Kreative neue Ideen für bestehende Themenwege entwickeln
11



Leitziel 2.5 

Wohnen im Alter
Dem Ermöglichen von betreuten Wohnformen und der Sicherstellung des 

bestehenden Seniorenwohnheims gilt unsere Aufmerksamkeit.

Das bedeutet für uns …

• Aufbau des betreuten Wohnens.

• In Zusammenarbeit im Regionalverband für die Sicherstellung des bestehenden Seniorenwohnheims 

sorgen.

• Etablierung eines funktionierenden Tagesbetreuungssystems in der Region.

• Die Möglichkeit „Essen auf Rädern“ erhalten und den „Pool von Lieferanten“ ausbauen. Auch wenn 

es derzeit noch nicht so oft angenommen wird, ist es langfristig wichtig und für Einzelne eine sehr 

wertvolle Unterstützung.  Eventuell kann der „Pool von Lieferanten“ auch für medizinische 

Versorgung (Apotheke), Transporte (Arztbesuche) oder fürs Einkaufen bei den Nahversorgern 

gewonnen werden.  -> Verbindung mit Leitthema 1, Projektidee: Plattform „Weißbach hüft zomm“
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Leitziel 2.6 

In Weißbach bleibt´s warm
Mit viel Pioniergeist, Engagement und vielen Investitionen in laufende 

Verbesserung wurde die Nahwärme aufgebaut und ist zur zentralen Säule für die 

Wärmeversorgung unserer Gemeinde geworden.

Wir stellen die Zukunft des Nahwärme-Versorger-Netzes gemeinsam mit dem 

Betreiber sicher und diese langfristige Sicherung bekommt die notwendige 

Priorität im Gemeinderat.

Das bedeutet für uns …

• Wir schätzen das große Bemühen für eine qualitätsvolle, gesicherte und möglichst umweltschonende 

Wärmeversorgung von Weißbach.

• Wir arbeiten gemeinsam mit dem Betreiber Varianten aus, wie in Zukunft die langfristige 

Wärmeversorgung für bestehende Kunden und neue Häuslbauer gesichert werden kann.

• Wir zeigen die Vorteile einer Nahwärmelösung gegenüber anderen Systemen auf und 

kommunizieren sie, wie z.B.:

• Kostengünstige Lösung

• Verringerung der Gesamtemissionen

• Wertschöpfung bleibt in der Region
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Leitziel 3.1 

Weißbach mit Spaß an der gemeinsamen Bewegung
In Weißbach bewegt man sich gerne in der Natur und es gibt bestehende 

Vereinsangebote.  Dazu kreieren wir neue Bewegungs- und Sportangebote, um die 

Gesundheit, Gemeinschaft und Naturverbundenheit weiter zu fördern.  

Das bedeutet für uns …

• Förderung von Bewegung, Gemeinschaft und Gesundheit für alle Altersgruppen durch neue 

Angebote, wie z.B.:

• Durchführung einer „Dorf-Olympiade“ als generationen- und vereinsübergreifendes Tages-

Event für Jung, Alt und Zugezogene (Startprojekt in der Projektwerkstatt)

• Ausprobieren eines Spinning-Treffs in den Wintermonaten. Spinning ist eine Form des 

Radfahrens, das als Gruppentraining in Räumen stattfindet und von rhythmischer Musik 

begleitet wird. Starthilfe geben zum Ausprobieren durch eine Raumnutzung im Turnsaal.

• Bewegung & Natur begeistert und verbindet junge Menschen. Entwicklung von Programmen, die 

Kinder und Jugendliche durch sportliche Aktivitäten in die Natur führen und für deren Schutz 

begeistern. Kinder & Jugendliche in den Naturschutz integrieren. Erste Ideen dazu sind …

• Regelmäßige Aktionstage für Naturschutz gemeinsam mit Naturpark, FF, Schule, Kindergarten 

u.a.  wie z.B. zu Neophyten, zum Müll sammeln, …

• Erhaltung und Betreuung des bestehenden Eislaufplatzes. 

• Einführung regelmäßiger Eis-Discos als niedrigschwellige Angebote der offenen Jugendarbeit.

• Sanierung Pumptrack

• Aktive Nutzung des Beachvolleyballplatzes mit Veranstaltungen (z.B. „Beach Party“)

• Möglichkeit schaffen für Kindertrainings am Fußballplatz
14



Leitziel 3.2 

Weißbach rennt und radelt 
Wir etablieren den Grenzgänger Trail-Run-Teambewerb langfristig.

Wir verbessern die Nutzung der Radwege als Sport- und Bewegungsgemeinde.

Das bedeutet für uns …

• Grenzgänger Trail-Run-Teambewerb langfristig etablieren

• Weiterhin Unterstützung durch Sportverein, AV, Bergrettung, etc.

• Mehr Werbung für Grenzgänger in den regionalen Schulen (z.B. HIB Saalfelden, …)

• Radweg: Bessere Nutzung als Sport- und Bewegungsgemeinde

• Zeitliche- und räumliche Änderung

• Bessere Beschilderung bei Sperrung & bessere Kommunikation

• Notwendige Neutrassierung der Radwegverbindung Weißbach – Saalfelden umsetzen

• Hinweis auf Leitziel 2.4 zum Thema „Wege in Weißbach zum Spazieren, Wandern bis zum Klettern“
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Leitziel 4.1 

Ansprechende Ortsbildgestaltung  - Innenwirkung / Außenwirkung
Weißbach wirkt für uns und Vorbeifahrende einladend, attraktiv und beruhigend. 

Weißbach soll frühzeitig erkennbar sein und neugierig auf einen Besuch machen. 

Die Orientierung für AutofahrerInnen gestalten wir intuitiv und einfach und die 

Verkehrsführung trägt zu einer Entflechtung und Beruhigung bei.

• Attraktive, einladende Wirkung auf BesucherInnen

• Einfache Orientierung

• Beruhigung und Attraktivierung des Vorplatzes

Das bedeutet für uns …

• Werbetor (mach mal Pause! …und andere Ankündigungen)

• Sichere und klare Verkehrsführung

• Entschleunigung (Einfahrten verlangsamen, Zebrastreifen, …)

• Entflechtung Auto/Fahrrad

• gezielte und intuitive Besucherlenkung

• Verlegung der Bushaltestelle (+ Überdachung) 

• Anzahl an Einfahrten reduzieren

• Begrünung (Bäume, Sträucher, …) ohne die Sicht bei der Ausfahrt in die B311 zu verschlechtern
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Leitziel 4.2 

Attraktive und gut strukturierte Gestaltung des Ortseinfahrtsbereichs 

+ Neuerrichtung eines Mehrzweckgebäude

Im Bereich der Ortseinfahrten entlang der B311 soll ein neues Mehrzweckgebäude

entstehen, das Raum für unterschiedlichste Nutzungen zum Erhalt der

Nahversorgung, Gastro, Vereine und Institutionen bietet. Durch diverse Angebote

aber auch durch eine ansprechende Gestaltung des umliegenden, öffentlichen

Raums entsteht mehr Aufenthaltsqualität.

Das bedeutet für uns …

• Mehrzweckgebäude für Gastronomie (z.B. Oafoch guat), Therapie- und Inforäume (z.B. Community 

Nurse, Jugendraum), Büroräumlichkeiten (z.B. für Geschäftsflächen für Jungunternehmerinnen & 

Jungunternehmer, Leader, KEM, KLAR, Naturpark, Co-Working, …)

• Tor ins Dorf (Naturpark, Seisenbergklamm,…), Informationen zum Ort

• Ortseinfahrt neu regeln, Einfahrten bündeln, Parkplätze neu denken

• Begrünung
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Leitziel 4.3

Verbindung nach Innen - Dorfplatz
Der gelebte Dorfplatz hat sich in den letzten Jahren immer mehr in Richtung 

Festplatz (bei VS) verlagert.  Daher gibt es den breit getragenen Wunsch den 

neuen Dorfplatz im Inneren zu gestalten.  Die Verbindung entlang des ehemaligen 

Weißbachs soll zum Verweilen einladen und Besucher neugierig machen.

• Neuer Dorfplatz im Inneren

• Raum für Gäste sowie für Weißbacherinnen & Weißbacher

Das bedeutet für uns …
• Dorfbrunnen beim neuen Dorfplatz im Inneren

• Straßensperre bei Festen, Spielstraße

• Ansprechender, begrünter Weg, Pforte zur Klamm, Erlebnis- bzw. Info-weg, 

• Bäume + Schatten, essbare Bepflanzung, grün

• Solar Handy-Ladestation, Pausenzone, schattige Sitzmöglichkeiten

• Parkmöglichkeiten für Wohnhaus, einheitlicher Bodenbelag
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Leitziel 5.1 

Energievorzeigegemeinde Weißbach bleibt dran
Wir wollen weiterhin Pionierarbeit leisten und auf den bestehenden Erfolgen 

aufbauen ("5e-Gemeinde" und european energy award in Gold).

Unser Fokus liegt auf Energie einsparen, mehr Erneuerbare Energien lokal 

erzeugen und effizient nutzen, wo immer es geht. 

Das bedeutet für uns …
• Wir wollen zukünftig selbst erzeugten Strom noch besser nutzen und davon gemeinsam profitieren. 

Dazu bauen wir eine Erneuerbare Energiegemeinschaft auf, die neben den Klimaschutz und  

Kosteneinsparungen auch den Zusammenhalt stärkt.

• Die Gemeinde geht als gutes Beispiel voran und unterstützt auch die Weißbacher Haushalte beim 

Umstieg auf 100 % erneuerbare Energie. Wir kommunizieren dazu die Beratungsangebote besser.

• Das Biomasse-Nahwärmenetz sichern und ausbauen (siehe ausführlich im Leitthema 2.6)

• Im Mobilitätsbereich sehen wir Ansatzpunkte und großes Potential für den Klimaschutz, welches wir 

weiter nutzen wollen (siehe ausführlich im Leitthema 6).  

• Wir leben die regionale Zusammenarbeit im Klima – und Energiebereich und sind als Gemeinde 

aktiver Partner in diesen Netzwerken:

• Klima- und Energiemodellregion nachhaltiges Saalachtal

• Klimawandel-Anpassungsmodellregion Pinzgau

• e5 Programm des Landes Salzburg (mit allen der zu erlangenden e’s) 
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Leitziel 6.1 

In Weißbach gemeinsam unterwegs
Stärkung eines klimafreundlichen, vielfältigen und bedarfsgerechten 

Mobilitätsangebots in Weißbach zur Reduktion des Individualverkehrs und 

Förderung des öffentlichen und gemeinschaftlichen Verkehrs.

Das bedeutet für uns …

• Zur Attraktivierung und Ausbau des öffentlichen Verkehrsangebotes und Mikro-ÖV-Angebots prüfen 

wir die folgenden Varianten auf Umsetzbarkeit:

• Aufbau nach dem Modell des „Loigom-Soifen-Shuttle“ im Saalachtal von Weißbach nach Unken

als ein „Bürgertaxi“ für die „letzte Meile“ -> Umsetzung als gefördertes Projekt im Rahmen 

regionaler Entwicklungsstrategien für das Saalachtal

• Verbesserung der Sichtbarkeit bestehender und neu geschaffener Angebote über digitale 

Plattformen (z. B. Scotty)

• Verbesserung der Linie 260 hinsichtlich Taktung, Zuverlässigkeit und Anbindung relevanter 

Orte.

• Verbesserung der Anbindung Pürzlbach & Hintertal im Sommer

• Öffentlichen Anreise zu unseren Freizeit- und Tourismusangeboten aktiv vorantreiben

• Mitfahrbörse (Berg-Tal, Ort-Stadt)
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Leitziel 6.2 

SICHERE MOBILITÄT ZU FUß & MIT DEM RAD
Wir haben den Vorteil, dass viele Infrastrukturen für einen Großteil der Einwohner 

auf kurzem Wege zu erreichen sind. 

Wir verbessern die innerörtliche Mobilität weiter, schaffen Bewusstsein

für autofreie kurze Wege und fördern durch Sicherheitsverbesserungen die 

Mobilität zu Fuß & mit dem Rad.

Das bedeutet für uns …

• Wir attraktivieren und stärken den Rad- und Fußverkehr als umweltfreundlichste und gesündeste 

Mobilitätsform. 

• Bewusstes Umsteigen auf Radfahren und zu Fuß gehen. Kurzstrecken mit dem Auto vermeiden.

• Hinweis auf Leitziel 2.4  - „Wege in Weißbach - Spazieren, Wandern, Bergsteigen und  Klettern“
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Leitziel 6.3

Verkehrsberuhigung B311 und Entschleunigung in Weißbach
Wir setzen uns weiter für eine Verkehrsberuhigung und Entschleunigung entlang 

der B311 ein, versuchen mit den zuständigen Behörden neue Wege zu gehen und 

verringern dadurch die Belastungen.  Ebenso optimieren wir laufend die 

Parkraumbewirtschaftung, auch um die Sicherheit zu erhöhen.  

Das bedeutet für uns …
• Wir arbeiten gemeinsam mit Experten an umsetzbaren Schritten zur Verkehrsberuhigung und 

Entschleunigung entlang der B311. Folgende Maßnahmen werden dazu auf Umsetzbarkeit geprüft:

• Ausweitung Ortsgebiet - 50km/h Ausweitung vom Bauunternehmen bis Frohnwies

• Einführung Section Control

• Mehr Geschwindigkeitskontrollen

• Geschwindigkeitsbeschränkungen ausweiten 

• Lärmschutz B311 verbessern ohne die Sichtbarkeit unseres „Weißbacher Schaufensters“ 

(unserer Nahversorger) einzuschränken

• Sichere und klare Verkehrsführung in den Ortseinfahrten (siehe Leitthema 4)

• Verbesserung der Parkraumbewirtschaftung im Ort und am Berg

• Eine digitale Lösung mit einer Anzeige im Tal, wenn es keine Parkmöglichkeiten mehr am Berg 

gibt. Damit wollen wir verhindern, dass Wildparker am Berg Rettung und Feuerwehr blockieren 

bzw. Grundbesitzer verärgern.
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Umsetzungsprioritäten

• Gegenseitige unkomplizierte Hilfe 

• Aktivitäten, die den Zusammenhalt 

und das gegenseitige Verständnis 

stärken (von Generationen, von  

Zugezogenen und Einheimischen, …)

• Informationsfluss erweitern mit 

neuen Medien

• Wertschätzung für unsere 

Ehrenamtlichen

• Zusammenarbeit der Vereine
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Konkrete Projektvorhaben

• Weiterführung und Ergänzung der 

„Zugezogenen Mappe“

Projekt läuft bzw. wurde 

umgesetzt

• Plattform „Weißbach hüft zom“

(Projektwerkstatt 22.4.25)

• Angebote von uns für uns –

Gemeinsam die Gemeinde 

entdecken

(Projektwerkstatt 22.4.25)

• Dorf-Olympiade (siehe Leitthema 3) 

+ Tag der Vereine 

(Projektwerkstatt 22.4.25)



Umsetzungsprioritäten

• Sicherung und Weiterentwicklung 

Weißbacher Bildungsinstitutionen

• Gastronomie & Nahversorgung –

Wertschätzen, Nutzen & Erhalten!

• Kooperationsprojekte

• Erhaltung und qualitative 

Erweiterung unseres Wege- und 

Klettersteigangebotes

• Aufbau des betreuten Wohnens 

• Nahwärmeversorgung langfristig 

sichern
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Konkrete Projektvorhaben

• Barrierefreier Zugang zur Bibliothek im 

Idealfall mit Schule und der Musik

• Abstellraum für Kindergarten

• Gastronomie mehr ins Dorfleben einbinden

• Wiederbelebung der „Kaffeekränzchen“

• Gestaltung unseres „Weißbacher

Schaufensters“ zur Nahversorgerstärkung 

(siehe Leitthema 4)

• Wartung der Zu- und Abstiege der 

Klettersteige -> Nachfolgelösung finden

• Arbeitsgruppe für Spazierwegverläufe 

gründen

• Bedarfserhebung von Erhaltungsarbeiten bei 

Wander- und Themenwegen 

• Tagesbetreuung in der Region

• Variantenentwicklung für langfristige 

Nahwärmeversorgung

• Mobile Honigschleuder

Projekt läuft bzw. wurde 

umgesetzt



Umsetzungsprioritäten

• Förderung von Bewegung, 

Gemeinschaft und Gesundheit für 

alle Altersgruppen durch neue 

Angebote

• Bewegung & Natur begeistern und 

verbinden junge Menschen

• Weißbach sportelt, rennt und radelt

• Leitziel 2.4 „Wege in Weißbach -

Spazieren, Wandern, Bergsteigen und  

Klettern“
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Konkrete Projektvorhaben

• Spinning-Treff

• Eis-Discos als niedrigschwellige 

Angebote der offenen Jugendarbeit

• Sanierung Pumptrack 

• Grenzgänger Trail-Run-Teambewerb 

langfristig etablieren

• Bergzweikampf wieder aktivieren 

(Lofer)

• Turnsaalboden sanieren

Projekt läuft bzw. wurde 

umgesetzt

• Durchführung einer „Dorf-

Olympiade“ als generationen- und 

vereinsübergreifendes Tages-Event 

für Jung, Alt und Zugezogene

(Projektwerkstatt 22.4.25)

• Neutrassierung der Radweg-

verbindung Weißbach – Saalfelden



Umsetzungsprioritäten

• Mehrzweckgebäude

• Verkehrsführung und 

Parkmöglichkeiten neu denken und 

gestalten

• Einfahrt entschleunigen

• Intuitive und entschleunigte 

Wegeführung

• Dorfplatz in Richtung Festplatz

• Außenauftritt entlang der B311

• Begrünung und Attraktivierung
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Konkrete Projektvorhaben
(2. Themendialog am 19.5.25)

• Partiziptive Gesamtplanung (inkl. 

Verkehrs- und Freiflächenplanung)

• Mehrzweckgebäude (partizipativ 

geplant- Wo? Was?)

• Werbetor bzw. Werbemaßnahmen 

entlang der B311 (Außenwirkung)

• Einfahrten bündeln, Durchfahrt 

verlangsamen

Projekt läuft bzw. wurde 

umgesetzt



Umsetzungsprioritäten

• Fokus liegt auf Energie einsparen

• Erneuerbare Energien lokal 

erzeugen und effizient nutzen

• Selbst erzeugten Strom noch besser 

nutzen und davon gemeinsam 

profitieren

• Biomasse-Nahwärmenetz sichern und 

ausbauen (siehe Leitthema 2)

• Mobilitätsbereich (siehe Leitthema 6)
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Konkrete Projektvorhaben

• Variantenentwicklung für langfristige 

Nah-Wärmeversorgung

Projekt läuft bzw. wurde 

umgesetzt

• Gründung „Erneuerbare 

Energiegemeinschaft“ 

(Projektwerkstatt 22.4.25)



Umsetzungsprioritäten

• Attraktivierung und Ausbau des 

öffentlichen Verkehrsangebotes und 

Mikro-ÖV-Angebots

• Verbessern der innerörtlichen 

Mobilität zu Fuß & mit dem Rad

• Verkehrsberuhigung und 

Entschleunigung entlang der B311

• Sichere Verkehrsführung in den 

Ortseinfahrten (siehe Leitthema 4)

• Verbesserung der Parkraum-

bewirtschaftung im Ort und am Berg
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Konkrete Projektvorhaben

• Aufbau Mikro-ÖV-Angebot 

• Verbesserung der Linie 260 

• Verbesserung „Nachtmobilität“ mit 

ÖV Angeboten

• Öffentlichen Anreise zu unseren 

Freizeit- und Tourismusangeboten

• Sichere Verkehrsführung in den 

Ortseinfahrten (siehe Leitthema 4) -

für innerörtliche Mobilität zu Fuß & 

mit dem Rad

• Maßnahmencheck für 

Verkehrsberuhigung und 

Entschleunigung entlang der B311

• Digitale Lösung (Anzeige) im Tal für 

bessere Parkraumbewirtschaftung 

am Berg

Projekt läuft bzw. wurde 

umgesetzt



Beinhaltet Listen weitere genannte Ideen, Maßnahmen und 
Projekte ohne Berücksichtigung aus Umsetzbarkeit oder 
irgendeiner Abstimmung! – (Kein Teil vom Beschluss!!)
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• Weißbacher:innen aktiv - Netzwerk für Unterstützung aufbauen - „Junge Weißbacher aktiv“ wieder starten und 

ausweiten

• Tag der Weißbacher Vereine

• Alte Wege neu entdecken - Wege sind teilweise nicht mehr bekannt, eventuell in Verbindung mit alten 

Geschichten

• Weißbacher Aktionstage - Angebot für Jung + Alt, Zugezogene + Einheimische -> Regelmäßige Angebote von uns 

für uns

• Spielenachmittag mit Kindern und Senior:innen und Familien in Zusammenarbeit mit Bücherei

• Aktionstage mit Naturpark (Neophyten, Müllsammelaktion, …)

• Zugezogenen Mappe weiterführen

• Ergänzen um unsere Besonderheiten

• Führungen mit Einheimischen: Klamm, Hölzl, Wanderung

• Jährliches „Angebot“ für unsere „Neuen“ mit den Einheimischen

• Community Nurse

• „Öffentlich fahren“ in Begleitung lernen

• Einschulung für digitale Anzeige und App-Schulung

• „Ferienwiese“ Zusammenarbeit forcieren
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• Wir bringen unsere Wanderwege wieder zum Strahlen - Bedarf an geschultem Personal, Bedarf an Werkzeug und 

Maschinen, Koordination über Tourismusverband

• Heizwerk - Es soll warm bleiben - Ausarbeitung von Plan B bei Ausfall von Firma Aberger→ Gemeinderat!

• Erweiterung der Spazierwege-Netzes

• Ausbau des betreuten Wohnens und Sicherstellung des bestehenden Seniorenwohnheims 

• Etablierung eines funktionierenden Tagesbetreuungssystems

• Gastronomie erhalten durch Unterstützung und Nutzung

• Unterstützung/Förderung bei der Schaffung von Gästebetten

• Barrierefreier Zugang zur Bibliothek (der Dinge) - Lift oder Veränderung der Räumlichkeiten

• Optimierung der Arbeit räumlich + technisch von Kindergarten und Schule, Kreative Raumgestaltung (AEG), 

Schaffung von Abstellplatz
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• Spinning - Mit wöchentlich 1x starten und dann schauen, wie es angenommen wird (Johannes, Dominik)

• 6.Mai Veranstaltung (Aktionstag Müll sammeln (gemeinsam mit FF), Aktionstage Neophyten mit Vereinen, …)

• Dorfolympiade - Tages-Event: für Jung & Alt & Zugezogene 

• Erhaltung/Betreuung des Eislaufplatzes

• Eis Disco – offene Jugendarbeit

• Grenzgänger Trial-Run-Teambewerb langfristig etablieren

• Evtl. mehr Teilnehmer:innen

• In Kombi mit dem Musikfest (oder Abendveranstaltung)

• Weiterhin Unterstützung durch Sportverein, AV, Bergrettung, etc.

• Werbung für Grenzgänger in der Hib Saalfelden
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• Deko für den Sommer auf Lärmschutzwall - Schule und Kindergarten eventuell Thema Bergsteiger- und 

Kletterdorf (Bauernhausdeko nützen) 

• Pausenschilder/Transparent neben Bundesstraße B311 - Eventuell Schmetterlinge dafür nutzen, 

Veranstaltungsankündigungen, …

• Attraktive einladende Ortseinfahrten, Einfahrten bündeln, Parkplätze ändern

• Rechtzeitige Info Pausen-Möglichkeit (WC, Bankomat, Jause)

• Entflechtung Auto/Fahrrad

• Ansprechende Ortsbildgestaltung - Parkplätze „neu“ denken, attraktive, einladende Infrastruktur - Dorfplatz & 

Festplatz & Kirchplatz

• Verlegung der Bushaltestelle und Einfahrten reduzieren, (Verkehrs-)Beruhigung

• Mehrzweckgebäude für Oafoch guat, Therapie- und Inforäume (z.B. Community Nurse, Jugendraum), 

Büroräumlichkeiten (z.B. Leader, KEM, KLAR, Co-Working, Geschäftsflächen für Jungunternehmer…)

• Ehem. Weißbach: Tor ins Dorf (Naturpark, Seisenbegklamm,…), Informationen zum Ort

• Ansprechender, begrünter Weg, Pforte zur Klamm, Erlebnis- bzw. Info-weg, 

• Begrünung

• Bushaltestelle überdachen

• Verlegung Dorfbrunnen in Richtung Festplatz – neuer Dorfplatz im Inneren

• Bäume + Schatten, essbare Bepflanzung, grün

• Solar Handy-Ladestation, Pausenzone, Schattige Sitzmöglichkeiten
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• Private EEGs fördern - Gespräche mit Interessenten (Pürzlbach, Hintertal, Ortszentrum)

• Mehr erneuerbare Energien lokal und effizient nutzen - Beratungsangebote besser kommunizieren
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• Ausweitung Ortsgebiet - 50km/h Ausweitung Bauunternehmen bis Frohnwies→ Section Control

• Mikro-ÖV Ausweitung

• Loigom-Soifen-Shuttle nach Weißbach/Saalachtal

• Anbindung Pürzlbach v.a. Hinterthal im Sommer

• … das „Mobile Weibacher:innen unmobile Menschen mitnehmen“ (Mo´WUMM)

• Geschwindigkeitsbeschränkungen ausweiten (40kmh im Ortsgebiet)

• Mehr Geschwindigkeitskontrollen

• Lärmschutz B311 verbessern

• Innerörtliche Mobilität weiter verbessern (Fuß/Radverkehr) - Bewusstsein für autofreie kurze Wege schaffen


